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PROJEKT 60+

Im Dialog mit 60+Handwerks-Betrieben zum Mehrwert 
ihrer Serviceleistungen an Gewerbeschauen, Messen, 
am Demenz-Kongress bei Seniorentreffen usw.

Das Mehr an Information, Service und Zuverlässigkeit

Beim Bummel durch die Gewerbeschau, den Verkaufsof-
fenen Sonntag, an Tischmessen und bei anderen Veran-
staltungen erkennt man sie gleich: Mit den markanten, 
auffallenden gelb-roten 60+Logos sind die speziell qua-
lifizierten Betriebe gut zu orten. Sie haben die besonde-
ren Interessen ihrer Besucher im Blick und informieren 
beispielsweise über farbliche Markierungen in Fluren 
und an Treppen bei Sehschwäche, Leuchtsignale statt 
nicht mehr hörbarem Klingelton, Geländer und Rampen 
am Hauseingang, aber auch über rutschhemmende Bo-
denbeläge, absenkbare Oberschränke in der Küche, un-
terfahrbare Waschbeckenschrank-Kombinationen und 
vieles mehr. 

Sie kennen sich auch mit Fördermitteln zum Beispiel für 
den barrierefreien Badumbau, die effizientere Heizungs-
anlage, energiesparende Dachdämmung oder den idea-
len Ausbau für eine Pflegekraft im Haus aus. Dass sie u. a. 
pflegeleichte Großfliesen für den Duschbereich, schöne 
Steinarbeitsflächen für die Küche im Angebot haben sind 
nur einige der zahlreichen Facetten, die man schon im 
unverbindlichen ersten Gespräch erkennt. Und durch die 

gute Vernetzung können sie auch weitere hilfreiche In-
formationen vermitteln oder Kooperationen mit anderen 
Gewerken organisieren. Dies sind nur einige der vielen 
Beispiele für den erkennbaren Mehrwert, den interes-
sierte Senioren, Angehörige, Menschen mit Behinderung 
oder vorausschauend Planende bei den zertifizierten 
60+Handwerkern erhalten – ohne Aufpreis. Ein weiteres 
Plus ist die Verlässlichkeit bei der Preis- und Terminein-
haltung sowie die Bereitschaft zur Bewertung. 

60+BETRIEBE PRÄSENTIEREN IHRE SERVICELEISTUNGEN

Der Gipser- und Stukkateurbetrieb Eberhard-Gonser aus Steiß- 
lingen als einer der vielen 60+Handwerks-Unternehmen, die 2018 
die Besucher/innen der verschiedenen Gewerbeschauen im Land-
kreis zu ihrem umfangreichen Leistungs-Portfolio informierten. 
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Lieber auf Nummer sicher gehen
Wer kennt nicht die Furcht, Opfer von 
Einbrechern zu werden? Gerade für 
ältere Menschen ist der Aspekt der Si-
cherheit von großer Bedeutung. Es gibt 
viele Möglichkeiten, Türen und Fenster 
zu schützen. Abschließbare Griffe, ein-
bruchshemmende Beschläge und Bol-
zen oder sogar durchbruchhemmende 
Verglasung - beim Thema Fensterbau ist 
vieles möglich, um auf Nummer sicher 
zu gehen. 
Mit dem Einbau einer Haustüre mit 
3-Fallen-Automatikschlössern und ge- 
sicherten Haustürbändern sind Sie si-
cherheitstechnisch auf dem neuesten 
Stand. Bei Fensterbau Lauber finden 
auch Sie die passende Haustüre für Ih-
ren Baustil. 

Ob Holz, Holz-Alu oder Kunststoff, die 
bei Fensterbau Lauber passgenau an-
gefertigten Fenster und Türen gibt es in 
den unterschiedlichsten Farben. Die um-
fangreiche Farbpalette lässt hierbei fast 
keine Wünsche offen. 

Seniorenfreundlicher Service
Fensterbau Lauber weiß, was seine äl-
teren Kunden umtreibt. Mit der Zertifi-
zierung zum 60+seniorenfreundlichen 
Handwerkerbetrieb sind die Mitarbeiter 
auf den richtigen Umgang mit älteren 
Menschen geschult. 
Beim Beratungstermin nimmt man sich 
Zeit und zum Aufmaß steht nach Ter-

minvereinbarung stets einer der „Chefs“ 
oder ein Meister zur Verfügung.
Mehrere Montagetrupps montieren 
die Fenster i.d.R. ohne Verputzarbeiten 
ein. Hierbei wird besonders auf eine 
zügige und saubere Arbeit Wert gelegt, 
um die Beeinträchtigungen beim Ein-
bau so gering wie möglich zu halten.  

Bei Fensterbau Lauber werden alle Auf-
träge professionell und termingerecht 
bewerkstelligt. Die bodenständigen 
Geschäftsführer Michael und Markus 
Lauber stehen ihren Kunden jederzeit 
beratend zur Seite. 

Kontakt: 

Jahnstraße 20 
78224 Singen - Überlingen a. R. 
Telefon: (0 77 31) 93 50-0 
Telefax:  (0 77 31) 93 50-20 
E-Mail: Info@Fensterbau-Lauber.de 
Internet: www.Fensterbau-Lauber.de

MIT FENSTERBAU LAUBER SIND SIE AUF DER SICHEREN SEITE

Ob Sicherheit oder 
Wärmedämmung 

 – die Firma 
Fensterbau Lauber 

bietet Lösungen auf neuestem tech-
nischen Stand

Partner beim Einbruch-Schutz
Durch die gute Zusammenarbeit mit den Seniorenver-
tretern im Landkreis besteht auch immer wieder die 
Gelegenheit, sich beispielsweise an thematischen Seni-
orennachmittagen zu informieren. So gab es in diesem 
Jahr beispielsweise auf Einladung des Seniorenrats der 
Stadt Radolfzell gemeinsam mit einem versierten Krimi-
nalhauptkommissar einen Nachmittag mit praktischen 
Tipps zum Einbruchschutz. Ergänzend zu seinen Tipps 
und Empfehlungen informierte unser Elektronikspezia-
list über ausgeklügelte Bewegungsmelder oder Einbau-
module, die sichtbar machen, wer vor der Haustüre steht 
sowie über Alarmgeräte und Überwachungskameras. 
Der 60+Fensterbau-Kollege verdeutlichte am mitge-
brachten Modell mit modernen Pilzzapfenbeschlägen, 
einer nahezu Panzerglas ähnelnden Sicherheitsscheibe 
oder neuartigen Alarmgriffen für Fenster, Terrassen- und 
Balkontüren wirksame Schutzmaßnahmen. Auch Drei- 
oder Vierfachverriegelungen an Türen oder die Keller-
schachtsicherung gehörten zu seinen Ausführungen. 
Alle drei Referenten empfahlen hierfür geprüfte Produk-
te vom Meisterfachbetrieb, da viele frei erhältliche Arti-
kel den Sicherheitskriterien nicht standhalten.

Das Extra an Service und Beratung
Kein Wunder, dass Gäste solcher Veranstaltungen ger-
ne die Möglichkeit nutzen, mit den Experten weitere 
persönliche Anliegen zu besprechen. Auch nach solch 
einem Infotag oder dem Besuch von Messen oder Ge-
werbeschauen lohnt es sich, die eigenen Anliegen, 

Bau- oder Umbaumaßnahmen mit den kompetenten 
60+Handwerkern in Ruhe zu besprechen.

Dies gilt auch für die Service-Berufe wie geschulte Kfz-
Meisterbetriebe mit optimierten Service, beispielsweise 
für ausführliche Erklärungen zu elektronischen Fahras-
sistenzsystemen oder vielseitige Unterstützung für die 
Frau, die nach dem Schlaganfall des Mannes plötzlich 
wieder selbst fahren muss. Gartenpfleger kennen sich 
aus mit der pflegeleichten Umgestaltung des Gartens, 
barrierefreien Wegen oder Terrassenzugängen und kom-
men auf Wunsch zu Heckenschnitt und Pflege vorbei. 
Der zertifizierte Friseurbetrieb stellt sich noch intensiver 
auf die besonderen Bedürfnisse älterer Kundinnen und 
Kunden ein und bietet so manches Service-Extra.

Michael und Simone Lauber von Fensterbau Lauber aus Überlingen 
am Ried und Singen erläuterten anschaulich wirksamen Einbruch-
schutz an Fenstern, Türen und anderen Hauszugängen – auch als 
Nachrüstlösung. (Fotos: Gaby Hotz)


